
a müs a nt e Li e bes ges c hi c ht e,
der e n Ver ve ni c ht z ul et zt der
s e hr ü ber z e uge n de n Mari a
Bel l o z u ver da nke n i st. Mi t ei -
ner ä h nl i c he n Fas zi nati o n,
wi e Ji m J ar mus c h i n " Gh ost
Dog", wi d met si c h der Regi s-
s e ur da bei a uc h s ei ne n Mafi a-
Pr ot ag o ni st e n. Si e si n d di e
Vert r et er ei ner ü ber k o m me-
ne n Är a, i n der s c hei n bar
n oc h Wert vor st el l u nge n wi e
Res pekt un d Wür de herr s c h-

t e n, wä hr e n d i m Zei t al t er der
s har e h ol der val ue n ur n oc h
Anl egeri nt er es s e n z ä hl e n. We-
s e ntl i c h ko ns e q ue nt er al s J ar-
mus c h s pi el t Kr a mer di es e m

z wei f el haf t e n Kl agel i e d j e-
d oc h s ei ne ei ge ne Mel o di e
vor.

Wo hl mag si c h der Har var d-
Abs ol ve nt Larr y ei ne n Ke h-

ri c ht u m s ei ne Mi t ar bei t er
k ü m mer n, si e ei nst el l e n u n d

f e uer n, wi e es i h m pas st. Er
bet r ac ht et si e j e d oc h i m Ge-
ge ns at z z u S hel l y ni c ht al s
s ei n Pri vat ei ge nt u m. Di es er
pr ot egi ert o der ver pr ügel t
s ei ne Angest el l t e n, wi e es i h m
gef äl l t, g ott gl ei c h ü ber i hr e m
S c hi c ks al wal t e n d. Al s Larr y
der P ol i z ei ei ne n Fal s c hs pi e-

l er ü ber ge be n wi l l , z ei gt S hel -
l y i h m, " wi e ma n s ei ne I nvesti -
ti o ne n mi t de n Mi tt el n der al -
t e n S c h ul e vert ei di gt" u n d
bri c ht de m Bet r üger s ä mtl i -
c he Kn oc he n.

Mi t s ol c he n Met h o de n hat
Larr y ni c ht s z u s c haff e n, u n d
a uc h der al t e ' Fi nger s' i st vo n
der " mo der ne n" Ei nst el l ung
des J u ng ma nager s ü ber z e ugt -
mei st e ns z u mi n dest. Al s er i m
Kasi n o a nge p ö bel t wi r d, ver-

l i ert j e d oc h a uc h er di e Be-
herr s c h ung u n d r eagi ert " t he
ol d s c h o ol way". S o i st der
Fi l m ni c ht z ul et zt ei ne Par a-
bel a uf de n F ort s c hri tt der ka-
pi t al i sti s c he n Ges el l s c haf t.
Ei n F ort s c hri tt, der of t mal s
di e I l l usi o n er s c haff t, das S ys-

t e m s ei f r ü her ger e c ht er u n d
we ni ger br ut al ge wes e n, al s

es der he uti ge, s oge na n nt e
" Kasi n o- Ka pi t al i s mus", i st.

Thorst e n Fuc hs huber

KI N O

Der Weg d es Würf el s
I n Wayn e Kr a mer s

" Th e Co ol er" wi r d en dl i c h
mal wi ed er or d e ntl i c h

g er a uc ht u n d g etr u nken.
Auc h sonst zei gt d er Fi l m,

d ass u nser e
Gesel l sc h aft sf or m

u n g esu n d i st.

Das Gl üc ks ver s pr ec he n
des Ka pi t al i s mus hat si c h i n
de n ver ga nge ne n J a hr e n n oc h
ei n mal gr ü n dl i c h de me nti ert.
Der Lac k i st a b, u n d ni e ma n d
gl a u bt me hr a n di e Mär vo m
Tel l er wäs c her al s Mi l l i o när.

Par a di g mati s c h hat Regi s-
s e ur Wayne Kr a mer das " Bet-
t er Li f e"- Mot el i n Las Ve gas
f ür s ei ne n ne ue n Fi l m " The
Co ol er" z u ei ne m der Dr e h-
ort e a us er k or e n. Das " Bett er
Li f e" i st ei ne her unt er gek o m-
me ne Abst ei ge, der e n t r o-

c ke ngel egt er I n ne n h of- Po ol
s c h o n l a nge kei ne Ba degäst e
me hr erf r e ut. Hi er ha ust der

ver s c h ul det e Ex- S pi el er Ber-
ni e L o ot z ( Wi l l i a m H. Mac y).

Vor J a hr e n hat Ber ni es ei n-
zi ger Fr e u n d S hel l y Ka pl o w
( Al ec Bal d wi n) i h m a us der fi -
na nzi el l e n Pat s c he ge h ol f e n,

j e d oc h ni c ht o h ne i h n daf ür
z u m Kr ü p pel z u s c hl age n u n d
i h n z u z wi nge n, s ei ne S c h ul -
de n i n S hel l ys Kasi n o " Gol de n
S ha ngri -l a" a bz uar bei t e n. I m
S ha ngri -l a ( Par a di es) ge ht
Ber ni e n un s ei ner Täti gkei t
al s " Co ol er" nac h, un d es
s c hei nt ni c ht s z u ge be n, was
der Bega b u ng des a us ge-
mac ht e n Pec hvogel s me hr

e nt s pri c ht. Hat ei n S pi el er ei -
ne Gl üc ks st r ä h ne, s o mus s
Ber ni e n ur a n i h m vor bei h u-
s c he n, u n d s c h o n i st di e Ge-
wi n ns eri e bee n det.

Doc h a uc h S hel l ys Kasi n o
hat s ei ne best e n Tage hi nt er
si c h, u n d s c h o n t ri tt Ga ngs-

t er b os s Ni c ky ' Fi nger s' Bo n-
natt o a uf un d wi l l si c h de n La-
de n unt er de n Nagel r ei ße n.
U m s ei ner F or der u ng Nac h-
dr uc k z u verl ei he n, hat Fi n-
ger s de n j unge n Ma nager Lar-
r y mi t ge br ac ht, der st att a n
At mos p här e, C har me u n d Sti l
n ur a n di e I nvest or e n de nkt.
S hel l y dagege n i st ei n Kasi n o-
Bet r ei ber der al t e n S c h ul e,
mi t Ges c häf t s pr akti ke n, a n

de ne n er a uc h f est z u hal t e n
ge de nkt.

Der Erf ol g s c hei nt i h m
Da nk s ei nes a bs ur de n " J o-

ker s" Ber ni e Rec ht z u ge be n,
u n d Larr y fi n det si c h
z u näc hst al s La uf b ur s c he
wi e der. Doc h da n n verl i e bt

si c h Ber ni e i n di e Kel l neri n
Nat al i e ( Mari a Bel l o), u n d a us
de m Pec hvogel wi r d ei n
e be ns o h u n dert pr oz e nti ger
Gl üc ks bri nger. Wo er ge ht
u n d st e ht, fl i e ßt vo n n u n a n
das Gel d i n di e Tas c he n der
S pi el er, was s ei ne m Bos s
S hel l y ver st ä n dl i c her wei s e
gar ni c ht s c h mec kt.

Mi t Ges p ür f ür s Det ai l e nt-
wi c kel t Wayne Kr a mer ei ne

MU SI QUE

Spl i t i s o ut !Deu x gr o u p es
l u xe mb our g eoi s sort ent

l eur pr e mi er C D
ense mbl e: én er gi e, r ag e

et mél odi es sont au
r e n d ez- vous!

C' est s o us l a f or me d' u n di -
gi pac k s oi g ne us e me nt i l l ust r é
q ue l es de ux gr o u pes l uxe m-
b o ur ge oi s S pygl as s et Et er nal
Ta ng o o nt déci dé de r éal i s er

l e ur " s pl i t- C D" e nr egi st r é à l a
Kul t urf a bri k d' Es c h/ Al z ett e,
par Fl a p py ( P hi l i p pe Mat ge)

l' u n des pl us d o ués d u pays
e n mati èr e d' e nr egi st r e me nt
de musi q ue har dc or e. Le c o n-
c e pt est i nt ér es s a nt de par

l ui - mê me, per mett a nt a ux mu-
si ci e ns de part ager l es f r ai s et
a u p u bl i c de déc o uvri r de ux
gr o u pes p o ur l e pri x d' u n.

La t or na de musi c al e c o m-
me nc e avec S pygl as s. E n t a nt

q ue t ri o, l a f or mati o n avai t
déj à f ai t parl er d' el l e l or s de

l' E mer ge nz a dé b ut 2 0 0 3, l or s-
q u' i l s avai e nt agr éa bl e me nt
s ur pri s l e p u bl i c avec un s et
ac o usti q ue et i nst r u me nt al . A

l' é p o q ue, i l s ét ai e nt déj à à l a
r ec her c he d' u n batt e ur et
d' u n c ha nt e ur et c' est a u
c o ur s de l' ét é q ue S pygl as s
s' est r et r o uvé a u c o mpl et
avec u ne di r ecti o n musi c al e
t r ès di ff ér e nt e de c e q u' i l s
avai e nt f ai t e nt e n dr e à l a Kul -
t urf a bri k l or s des de ux pr e-

mi er s t o ur s de l' E mer ge nz a.
L' a nci e n c ha nt e ur de Cl ar k
Ke nt a r ej oi nt l e ur s r a ngs et

l es t ext es s o nt dés or mai s
p o ur l a pl us gr a n de parti e e n

l a ng ue al l e ma n de. Mal gr é c es
c ha nge me nt s, i l s n' o nt ri e n
per d u de l e ur maît ri s e i m-
pr es si o n na nt e. S ur C D, i l s
pr o p os e nt 1 5' 41 mi n ut es
d' é ner gi e p ur e: une r yt h mi -
q ue effi c ac e et e nt r aî na nt e,
des g ui t ar es pr éci s es et p ui s-
s a nt es s' e nt r e mêl a nt avec
u ne bas s e bi e n pr és e nt e et
mél o di q ue, l e t o ut c he va uc hé

d' u n c ha nt e nr agé par s e mé
de de uxi è mes voi x expr es si -
ves pr ovoc a nt à l a f oi s f ri s-
s o ns et j oi e de vi vr e. Un j e u
t el l e me nt c o mpl et et i nt ér es-
s a nt q u' i l i nvi t e s o uve nt à
r ééc o ut er des ext r ai t s p o ur
dé c orti q uer l a c o mp osi ti o n

t a nt l e mari age mél o di q ue
e nt r e l es i nst r u me nt s est bi e n
r éal i s é.

Les t r ès j e unes Et er nal Ta n-
g o o pt e nt p o ur u ne e nt r ée e n
mati èr e un pe u pl us s of t, mai s

l a t e mpêt e r e vi e nt i m ma n q ua-
bl e me nt a pr ès l e c al me.
F or mé e n j a nvi er 2 0 0 4, l e
gr o u pe s e défi ni t l ui - mê me
c o m me " e moc or e", un st yl e
q ui f ai t de pl us e n pl us parl er
de l ui et d o nt l e j e une p u bl i c

l uxe mb o ur ge oi s r aff ol e. Les
q uat r e j e u nes musi ci e ns r e-

fl èt e nt de ma ni èr e r e mar-
q ua bl e l es di ff ér e nt es f ac ett es
de c e ge nr e e n pl ei ne expa nsi -
o n. Bi e n q u' ét a nt t r ès " e mo"
et t r ès " c or e", l e q uat r o s e

l ai s s e vol o nti er s p ort er par l a
mél o di e s a ns p o ur a ut a nt

s' éc art er de c e c ha nt bi e n t y-
pi q ue d o nt l e b ut n' est pas l a

j ust es s e, mai s l' é moti o n
Une " r el eas e part y" di g ne

de c e n o m a e u l i e u l e 1 3 Ao ût

__________________
Pri x de v e nt e 8 e ur os

et di s po ni bl e e xcl usi v e me nt
s ur htt p: //s urf. t o/s pygl ass ou

w w w. et er n alt ango. net

7 6 0 - 2 7 / 8 / 2 0 0 46

à l a Br as s eri e 9 1 1 de Bel va ux
avec bi e n s ûr S pygl as s et
Et er nal Ta ng o mai s a us si
d' a ut r es gr o u pes p o ur ét off er

l' é vé ne me nt. Une s oi r ée f ort e
e n déci bel s o ù l es de ux gr o u-
pes o nt as s ur é u n s h o w r e m-
pl i d' é ner gi e et d' é moti o ns.
S pygl as s et Et er nal Ta ng o
s o nt d o nc vr ai me nt de ux
n o ms à s ui vr e q ui n o us pr o-
p os e nt u n C D h ui t ti t r es c o m-

p os é de q uat r e pl ages par
gr o u pe, off r a nt a u t ot al 3 7' 3 4
mi n ut es de musi q ue i nt e ns e à

éc o ut er et r ééc o ut er.

Que nti n De mko

_________
I m Ut o pi a

Di e Her zda me Mari a Bell o k o m mt Al ec Bal d wi n al s sc h mi eri ge m Casi n o besit zer i n di e Quere.


